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Erklärung der ARGE Donauländer

21. Konferenz der Regierungschefs

3. Oktober in Wien

1. Entwurf

EU Strategie für den Donauraum (EUSDR)
Europas Zukunftsraum

Beilage: Projektbeispiele

· Alpen-Karpatenkorridor
Dieses grenzübergreifende Projekt wird gemeinsam mit der Slowakei in den Jahren 2010 bis 2012 umgesetzt. Funktion und Durchlässigkeit dieses traditionellen Wildtierwanderkorridors im Verdichtungsraum Wien-Bratislava für Rotwild, Luchs, Wolf oder Bär sollen mittels Wildquerungshilfen und Grünbrücken wieder hergestellt und verbessert werden.

· SONDAR (Soil Strategy Network in the Danube Region) 
Der Boden erfüllt vielfältige Funktionen, gleichzeitig ist er auf vielfältige Weise, beispielsweise durch Übernutzung oder Überbauung, bedroht. Ziel des Projekts ist es, das Bewusstsein für den Boden durch zielgruppenspezifische Maßnahmen zu steigern. Bewusstseinsbildung kann in diesem Zusammenhang u. a. durch die Arbeit in Bildungseinrichtungen (z. B. Malen mit Erdfarben) oder durch Berücksichtigung von Bodenkarten bei Planungsüberlegungen auf Gemeindeebene (Hochwasserschutz) stattfinden. 

· Kulturstraße Donau 
Ein Ausbau und die Modernisierung dieser auf der Homepage der ARGE Donauländer befindlichen Kulturkarte mit derzeit über 3000 Einträgen wird angestrebt.

· Duo-Stars 
Ziel ist es die Leitbetriebe in der österreichisch-slowakischen Grenzregion zu stärken, insbesondere Unternehmen der Automobil- und anderer Hochtechnologiebranchen. Dafür sind u.a. folgende Maßnahmen vorgesehen: Stärkung der Vernetzungsaktivitäten auf Unternehmensebene (z. B. Beschaffungsplattform), Investitionen in die Humanressourcen (z. B. Praktikumsplätze, Ausbildungsnetzwerke) sowie die Weiterentwicklung der regionalen Betriebsansiedlungspolitik (z. B. Vermarktungsaktivitäten). 

· Hochwasserprojekte
Viele Gebiete in allen Teilen des Donauraums sind von besonderem Hochwasserrisiko, aber auch von anderen Naturgefahren (Rutschungen, Steinschlag etc.) betroffen. Diese Ereignisse haben auch die Notwendigkeit des Ausbaus der Warnsysteme und der Abstimmung im Bereich des Katastrophenschutzes von der lokalen bis zur transnationalen Ebene deutlich gemacht. Hier laufen verschiedenste Projekte in den grenzüberschreitenden Programmen (z. B. Hochwasserprognose March-Thaya im ETZ Programm Österreich-Tschechien) sowie den transnationalen Programmen (z. B. MONITOR II im ETZ Programm Südosteuropa; CC-Waters im ETZ Programm Mitteleuropa). 

· Verkehrsprojekte
Umsetzung des bereits vorliegenden Wasserbaulichen Projekts östlich von Wien für eine schiffbare Tiefe des Fahrwassers von 27dm
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